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Ümkblall zur Laißacher Zeilung Rr. 229.
Samstag, den 4. Oktober 1884.

(4103-1) Gonenr»>Ku«stkreiöun« Nr. 60.
Zu besehen ist im Bereiche der l . l. Forst-

und Dlimäncu-Dircctio,, iu Görz eine Försters»
stelle in der X. Rangsclasse mit den systemisicr»
ten Bezügen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge»
suche unter Nachweisung der erforderlichen Eigen»
schuften und der Tprachlenutnisse bis

25. Oktober 1884
beim Präsidium der genannten l. k. Direction
einzubringen.

Görz am 30, September 1884.
K. l . Fsrft- und DomänenDirectiou.

(4101—1) Kunämackunl,. Nr. 2123
Vom l. l. Krcisgcrichts.Präsidium Rudolfs»

wert wird behufs Sicherstellun« der Vcrpfleguna,
dann der Brot» und Strohlieserung für das
Jahr 1385 die mündliche Licitationsverhandlung
auf den

17. Oktober 1884 .
vormittags 10 Uhr, hicrgcrichts ausgeschrieben.

Als Caution sür die Verpflegung sind
250 f l , für die Brotliescrung 150 f l . und für
die Strohlicferung 10 fl. in Barem, in Spar»
casse.Eilllag.cn oder in öffentlichen Staatsschuld«
lierschrcibungcn, nach dem Tagescourse berechnet,
zu erlegen.

Bis zum Beginne der mündlichen Licita»
tionsvcrhandlung werden auch vorschriftsmäßige,
mit den bezüglichen Vadicu belegte schriftliche
Offerte angenommen.

Die Licitatiousbcdingnisse lönnen hier»
geiichts zu den gewöhnlichen Amtsstunden und
am Tage der Licitationsverhandlung eingesehen
werden.

Rudolfswcrt am 24. September 1384.
Der l. k. Kreisgcrichts-Präsident:

Ieuniker u^p .

(4014—3) Poft«l,eäienlenft«lle. Nr. 13978.
Die PosteMdienteustclic in Neihenfels (Be»

zirtshauptmannschaft Radmannsdorf) mit der
Iahresbestallung von 300 fl, und Nmtspauschale
jährlicher 80 fl. und ein zu vereinbarendes Iah»
respuuschalc sür die Unterhaltung der täglichen
Notcnfalntrn und Botengänge zwischen Weiften»

fels und dem Bahnhöfe in Natschach ist gegen
Dienstvertrag und Caution per 300 fl. zu be»
sehen.

Die Bewerber haben in ihren
binnen d re i Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten,
die genossene Schulbildung, die bisherige Ve>
schästigung und die Vcrmögensverhältnissc sowie
auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sind,
ein zur Ausübung des Postdienstes vollkommen
geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Postvorschristen zu bestehen
ist, so habcn die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Poslamte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie sür den Fall der Combinierung des Post»
und Telegraphendienstes in Weihrnfels bereit
sind, den Telegraphendienst mit den hicfür ent»
fallenden systemisierten Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 25. September 1884.
K. l . Post« und Telegraphen-Direction.

(4022-3) Kunämackul»«. Nr. 3942.
Vom k. l. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dass die mit Grundlage der behufs
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Eisnern
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsikbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schasten, der Copie der Catastralmappc und den
Erhebungsprototollen beim GemeiudoAmte in
Eisnern bis

10. Ok tober 1884
zur allgemeinen Einsicht aufliegen, und dass sür
den Fall als Einwendungen gegen die Richtigkeit
der Nesihbogen erhoben werden sollten, zur Vor»
nähme der weitern Erhebungen der

11. Ok tober 1884.
vormittaas 8 Uhr, hicrgcrichts bestimmt wird.

Die Ucbcrtragung amortisierbarer Förde»
rnngen kann unterbleiben, wenn der Verpslich.
tctc vor der Verfassung dieser Einlagen darum
ansucht.

Lack am 26. September 1634.

(4109-1) KunämaHun». Nr. 15480
Vom Stadtmagistrate wird kundgemacht,

dass die Voranschläge fiir das Jahr 1835
1.) der Stadtcassc;
2.) des Stiftungsfondes;
3 ) des Vollsschulfondes;
4.) des Vürgcrspitalfundcs und
5.) des Armeninstitutsfondcs

im Sinne des § 65 der prov. Gemeinbt'Orbnung
für die Stadt Laibach

vom 1. b is 14. Oktober d. I .
im magistratlichen Expedite zur öffentlichen
Einsicht aufliegen, und dass allfällige Erinne»
rungen darüber zu Protololl genommen werden.

Stlldtlnagistrat Laibach. 29. September 1884.
Der Bürgermeister:

Grasselli ru. z,.

(3902-8) S t i f t u n g e n . Nr. 15475.
Für das Jahr 1834 kommen beim Stadt»

Magistrate folgende Stiftungen zur Verleihung:
1) die Johann Vcrnardinische

mit 80 fl. 85 kr.
2.) die Georg Thalmeincr'sche

mit 86 „ 2S „
3) „ I °h Jak. Schilling'sche

mit 73 „ 50 „
4 ) die Ioh . Iobst. Weber'sche

mit 82 „ 52 „
Auf diese Stiftungen habe» Anspruch Lai»

bachcr Bllrgcrstöchlcr, welche ihre bürgerliche
Abkunft, ihre Dürftigkeit, ihren sittlichen Lebens-
wandel sowie die heuer erfolgte Vcrchclichung
legal nachzuweisen vermögen.

5) Die Johann Nikolaus Kraschlowih'sche
Stiftung mit 75 fl. 60 kr., auf welche eine
arme Äürgeis», Bauers», Hand» oder Tag»
wcrlcrstochtcr aus der Pfarre St. Peter zum
hciratsgute Anspruch hat;

6.) die Jakob Anton Fancoi'sche Stiftung
mit 71 fl. 40 kr., welche an eine arme, ehr»
bare, zur Ehe schreitende Braut aus dem Vürger-
oder andern Stande verliehen wird;

?,) die Josef Felix Sin'sche Stiftung mit
48 fl. 30 kr., zu welcher zwei der ärmsten
Mädchen^berusen sind;

8.) die Johann Baptist Kovai'sche Stiftunn
mit 151 sl. 20 kr,, welche unter vier zu Laibach
in unverschuldeter Armut lebende Familienväter
oder Witwen von unbescholtenem Rufe und mit
mehreren unversorgten Kindern zur Vertheilung
kommt;

9.) die Helena Valentinische Stiftung mlt
84 st., welche unter solche Kinder, die in der
Franciscancr.Pfarre in Laibach geboren, ganz
verwaist sind und das 15. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben, ertheilt werben;

10.) die von einem unbekanntseinwollen-
den Wohlthäter errichtete Dicnstbotenstistul'g
mit 50 fl. 40 kr., welche unter vier arme, dienst̂
unfähige Dienstboten, welche treu gedient und
sich einen unbescholtenen Ruf bewahrt haben,
zu vertheilen ist.

Gesuche um diese Stiftungen sind. gehörig
belegt, bis

Ende Oktober d. I .

beim Magistrate zu überreichen.
Diejenigen, die sich um mehrere StlpeN'

dien bewerben wollen, haben abgesonderte Ot«
suche zu überreichen.

Stadtmagiftrat Laibach, am 14. September
1884.

Der Bürgermeister: Grasse l l i m. p

(4013b 3) Hunämackun» Nr 13435.

Für die Telegraphenleitungen im Bezirke
der Triester k, t. Post» und Telegraphcn-Dlrec'
ti»n sind

80(1 Stiick Telegravhcnsänleu aus
Rothliirchenholz

im Offertwege zu beschaffen.

Die hierauf bezüglichen ausführlichen ^
dingnisse und Bestimmungen wurden im Aml""
blatte dieser gcltung Nr. 224 vom 29. Septem-
ber d. I . verlautbart.

Fiir den l, l. Oberdirector:
Kotolll in. i».

Ünze igeb la l l .
(4018-1) Nr. 4735.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Illyr..Felstriz

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Jakob Va»

lencii von Bitinje Haus Nr. 34 die exec.
Versteigerung der dem Franz Seles von
Prem Haus Nr. 32 gehörigen, gerichtlich
auf 000fi.geschätzten'Realität Urb..Nr. 29
kä Herrschaft Prem bewilliget und hiezu
drei FeilbietungsTagsatzungen. und zwar
die erste auf den

?. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

5. Dezember 1884
und die dritte auf den

9. J ä n n e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
ten: Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
dlesgenchtlichcn Registratur einge ehen
werden.

K. l, Bezirksgericht Illyr.-Feistrlz. am
2 l . September 1884.

( 4 0 3 7 - 2 ) Nr. 11757.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom k. l. stäot.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Fi»a„z-
procmatur in Laibach die executive Per«
st<l^rung der den, Jakob Podnll von
T alloch HtlMltzen. gerichtlich auf 2000 fl.

geschätz'en Realität Einlage Nr. 111 aä
Kaselj bewilligt und hiezu drei Fellbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

17. O k t o b e r ,
die zweite auf den

l 7. N o v e m b e r
und die dritte, auf den

15. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Nnhanae angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten sseilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Echützungsprotololl und der
Grunobuchseztract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 21. August 1884.

(4052-1 ) Nr? 5401.

Erinnerung
an Johann N a d i j a r von Krainburg,
beziehungsweise dessen Rechtsnachfolger,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Krain«

burg wild dem Johann NadiZar von
Krainburg, beziehungsweise dessen Rechts»
Nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Matthäus Hadez von Krainburg (durch
Dr. Ltempihar) die Klage äo praen.
30. August 1864. Z. 5401, M o . 33 f l .
19 lr. o. 8. o. überreicht, worüber die
^agsatzung im summarischen Verfahren
auf den ' "

23 . Dezember 1 8 8 4 .

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord.
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden ab-

wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Leopold Markiö in Krainburg
als Curator M actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
wi.dria.ens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. t. Bezirksgericht Kraiuburg, am
3. September 1884.

(4043—1) Nr. 17632. 17633. 17634, 17636.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Rechts»
Nachfolger des Josef L a v r l i von Olr i l .

Von dem l . k. städt.'deleg. Bezirks,
gerichte in Laibach wird den unbekannt
wo befindlichen Rechtsnachfolgern dcö Jo-
sef Lavriö von A l r i l hlemit erinnert:

Es habe wider die Vcrlassenschafts-
masfe des Josef Lavriö bei diesem Gerichte
Josef Lüvriö von L l r i l Nr. 19 (durch
Dr. Valentin Zarnlt) die Klage auf Zäh»
lung von !50 f l . , 72 ft. 54 lr. und
150 fi. f. «. sowie auf Anerkennung des
Uebergabsvertrages vom 7. August 187U
und Erlheilnng der Bewilligung zur gründ»
bücherllchen Einverleibung des lligerlschen
Genussrechtes s. N. erhoben.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
find, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den

Herrn Dr. Anton Pfefferer, Akvocat "
Laibach, als Curator »<1 kutum bestellt-

Die Geklagten werden hievon zu dem <i>^
verständiget, damit sie allenfalls zur re^
ten Zeit selbst erscheinen oder sich ei«c"
andern Sachwalter bestellen und diese'
Gerichte namhaft machen, überhanpt 'w
ordnungsmäßigen Wege einschreiten un
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche"
Schritte einleiten können, wiorlgens dM
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura^
nach den Bestimmungen der O" ' '^ !^
ordnung verhandelt werden wird. und
Geklagten, welchen es übrigens frew«'
ihre Rechtsbehelft auch dem benannten "
rator an die Hand zu geben, fich die a
elner Verabsüumung entstehenden i M
selbst beizumessen haben werden.

Lalbach am 9. September 1 W ^
(4019—1) Nr. 452»

Reafsumierung
dritter exec. FeilbietM

Vom t. k. Bezirksgerichte I l lyr .»^
striz wird hiemit bekannt gemacht- ,„

Es iel über Ansuchen der -«°
Koren (durch den Machthaber A ' " ' .
Koren aus Koritnice) die mlt den ^
scheide vom 4. September 1880. H-'"''' z
auf den 24. Dezember 1883 anae»"'
gewefene, sohln Über bas Gesuch vo"" >
December 1880 ststlerte dritte excu
Feilbletung der dem Josef Gerl "« V
rije Nr. 5 gehörigen, auf 13?" ^ H .
tetm Realität Urb.-Nr. 25 üä Gut v "
nach im Reassumlerunllsweae auf ",

3 1 . O k t o b e r l . I . . ,
Hiergerichts mlt dem frühern «y " " .
angeordnet und der verstorbenen l-"
larglaublgerin Helena Gerl statt o< ^
storbenen bisherigen Curators ^ra,
nlger Lorenz Ierovsel von 3 " ! " »
Curator »ä aetum bestellt und " >
ben der sseilbletungsbescheld behldlg

worden. ,« «^
K. l . Bezirksgericht I l l y r . ' F e M "

4. September 1884.
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(3857—2) Nr. 6169.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Ueber Ansuchen der train. Sparcasse

vUlch Dr. Supalltschitsch) ist die execu-
>v.e Versteigerung der dem Josef Ko.

plwnit von Großdorf gehörigen, ge-
Ml lch auf 1415 ft. geschätzten Realität
^"lage Nr. i-",8 der Catastralgemeinde
^nujche bewilliget und hiezu drei Feil-
^lngs-Tagsahungen, und zwar die
">te auf den
.. . 1 1 . O k t o b e r ,
"e zweUe auf den
,,_. .. 12. N o v e m b e r
und du dritte auf den
i - ^ ^ ' D e z e m b e r 1 9 8 4 ,
^ s m a l vormittags von 9 bis 12 Uhr,
y'ergmchts angeordnet worden.
,5 ^ ^ Bezirksgericht Eur l fe ld, am
^ > «ugust 1884.

(4000—3) St. 7983.

Oglas.
.X Ii c. kr. okrajni sodniji v Metliki

f Je tez tožbo Neže Hribar iz Dran-
jj0la St. 7 proti Mariji Kauch iz ttož-

egii Dola, oziroma njeniin neznanim
cüioom, zaradi zastaranja terjatve

J, * J 0 0 gltl- 8 pr. skrajšana razprava
l i a uan

28. novembra 1 884
^ločila in se prepis tožbe vsled ne-
'«anega bivališča zatoženca na nje-
J»?jo nevarnost in stroške kot oskrb-
'ikom postavljenemu gospodu Franju

xUnanu iz Metlike vročil.
Zatoženec naj se omenjeni dan

' ar*i tu oglasi ali pooblaščenca na-
-nani ali p a s v o j a p i s i n a 0 pravem

(;asu oskrbniku vroči.
. V- kr. okrajno sodiščo v Metliki

[™&_2ü. avgusta 1884.

(4055—3) St. 8229.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

»e je čoz tožbo Jožefa Panjana iz
^ozaluic proti Marti nu Težaku iz Go-
l^i)je Lokviee, oziroma njegovim ne-
Znaniia dedioein, zaradi pripoznanja
lastnine s pr. skrajšana razprava na dan

28. novembra I 884
odlofcila in se prepis tožbo vsled ne-
znanega bivališča zatoženca na nje-
govo nevarnost in stroäke kot oskrb-
nikora postavljenemu gospodu Josipu
Hobasu iz Metlike vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan
«am tu oglasi ali pooblaščenca na-
znani, ali pa svoja pisma o pravem
fc&su oskrbniku vroči.

C kr. okrajno sodišče v Metliki
an6 5. septembra 1884.

(3954^3) St. 5898.

Objava.
& kr. okrajna sodnija kröka na-

?r
nanja s tem, da je Neža Žnideržič

j2 Jarčeka zoper Miho Moleta, oziroma
J®eove nepoznane naslednike, pri tej
"niji zavoljo priposestovanja vino-

wada vložna St. 39 davkarske obeine
J^ka tožbo vložila, o kateri se je

UDravnava odločila na dan
17. o k t o b r a 1 8 8 4 ,

ö-uri zjutraj, pri tej sodniji. -
n. Ker prebivališče toženih tej sodniji

anano in jih morebiti ni v našem
Ä 8 t v u ' postavlja se JožefSelak iz
(kur ? z a o s k r b n i k a v t e m dejanji
stoh . r J a a d Qctum) za njegovo za-
tl>oškI1Je i n n a n J e n o n e v a r n o s t i n

da J* S e tožcnim naznanja znamenom,
si Q j Pravem času sami pridejo, ali
8a tei ? a z astopnika izvolijo, tudi
postoT,8?- . '^ n a z n aui jo , sploh da redno
jo 2 a

J_.!* I n vse opraviti morajo, kar
He bod f

 2aeovarjanje potrebno, sicer
oskrbnit P r a v d u a reč s postavljenim
?toPnitn m I > 0 d(>ločbah sodnjega po-
k*torim • O b . r a v n a v a l a i n b i t o ž e n i »
^ipomožt s i c ( J r n a v o l J° ^0-110' l ) r a v o e
ftiku I ) n ,K e. tu<li imenovanemu oskrb-
^ i Dr ? ' s i n a s l e d k e svojo zamude

c PJ'Pwovaü imoli.
a v 8 U 8 t a O i 8

r 5 i n a 8 o d n y a k r S k a d n ö

l4047—2) Nr. 17 765.

Executive
Fährnis-Versteigerung.
Vom l. l, städt..oeleg. Bezirksgerichte

in Kaibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Ker.

melj (durch Dr. v. Wurzbach) die executive
Fellbietung der der Ursula Sever verche-
lichten Gregore von Kozarje auf Grund
des Ehevertrages vom 18. M a l 1865
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten, bei der Verlassabhandlung nach
Paul Sever liquidierten Heiratsgutfor.
derung per 1000 ft. bis zur Deckung der
Forderung per 13 f l . 99 kr. s. N. bewilli-
get und hiezu zwei FeilbletungS-Tagsatzun-
gen, die erste auf den

1 1 . O k t o b e r
und die zweite auf den

25. O k t o b e r 1 8 8 4 ,
.jedesmal von 9 b!s 12 Uhr vormittags,
hiergerlchtS mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die in Execution gezogene
Forderung bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Nennwert, bei der
zweiten Feilbielung aber auch unter bim«
srlben gkgen sogleich? Bezahlung hintan»
gegeben wird.

Laibach am 12. September 1884.

(4048—2) Nr. 16835.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Es sei zur Einbringung der Förde,
rung des Franz Treoen aus dem Urtheile
vom 2 1 . März 1884, Z. 5647, per
313 fl. 42 kr. s. A. Ue exec. Feilbictung
der Realitäten des Executen Giovanni
Comolli von Poopr?, Bezirk Oberlalbach,
Einl.'Nr. 9 und 31 u.c1 Grundbuch Sre»
dorf, im Schätzungswerte per 400 f l . , be»
williget und bei drei Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 2. N o v e m b e r
und die dritte auf den

10. D e z e m b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hieraerichls
mit dem Allhunge al>arordl,et, dass obige
Pfandrcalltiitcn nur bei der dritten Fcll»
bielung nölhigenfalls nuch unter dem
Schätzwerte an dr„ Meistbietenden year»
Erfüllung der Fcilbletunadbrdinam se hint,
angegeben werden.

Jeder Kauflustige hat vor der Feil.
bletung ein lOpruc Vadium des Schätz,
wertes zu Handen des Feilbietungscom»
missärs zu erlegen.

Die Feilb!elU!,gsbedinan!sse, die Grund,
buchsexlracte und das Schätzungsprolotoll
tonnen bei Gericht innerhalb der gewöhn,
lichen Amtsstunden eingrsehm werden.

Die bisher aufgelaufenen Executions»
losten werden auf 37 ft. 79 lr. adjustiert.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Kai.
bach, am 28. August 1884.

( 4 0 4 6 - 3 ) Nr. 15047.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. stadt.'deleg Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Moschel von Lalbach dlc excc. Versteigening
der dem Valentin Sever von St . Marl in
unter dem Großlahlenberg gehörigen, ge-
richtlich auf 2771 ss. geschätzten Realität
Einlage Nr. 14 der Eatastralgemeinoe
S t . Mart in unter dem Großlahlenbcrg
bewilliget und hiezu drei Fcilbielungs Tag«
satzungen, und zwar die erste auf dcn

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die drltte auf den

6. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange anurord.
net worden, dass die PfandreaMät bei der
ersten und zweiten Frilbiewng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Licltaliousbedlngnissc, wornach
insbesondere jeder Vicllaut vor gemachten,
Anbote ein Mproc. Vadlum zu ba»de»

der Licltationscommission zu erlegen hat
sowie das SchiltzungSprotololl und der
Grundbuchseftract, löunen in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

öaibach am 21. August 1884.

( 4 0 7 6 - 3 ) " Nr. 6030,

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird den Maria Schafer. Maria Schäfer
geborne Svetina und Maria Nastran
geborne Vivoda. resp. deren unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Valentin Benkoviö in Neumarktl
(durch Dr. Pirnat) 8ub praos. 18. August
1884. Z. 6030, die Klage auf Aner-
kennung der Verjährung und Gestattung
der Löschung bezüglich des bei der Rea«
lität Mappe Nr. 68, Stiftreg. 81, Haus-
Nv. 28. haftenden Pfandrechtes für das
Ausgedinge, den Lebensunterhalt und die
Hubesserung für ebendieselbe aus dem
Uebergabsvertrage vom 27. Jänner 1843
bezüglich des bei der gleichen Realität
haftenden Pfandrechtes, für die Heirats-
gutsforderung der Maria Schafer ge-
borne Svetina pr. 500 fl. aus dem Hei«
ratsveltrage vom 16. März 1844. end-
lich bezüglich des bei den Realitäten
Mappe Nr. 37. Rectf.'Nr. 49, Haus-
Nr. 30. und Mappe Nr. 49, Haus-
Nr. 31/4 in Feistenberg und Mappe
Nr. 67. Haus. Nr. 30 in Piausnik. im
Grundbuche der Stadt Stein haftenden
Pfandrechtes für die Heiratsgutsforde-
rnna der Maria Nastran geborne V i-
vodä pr. 2570 st., für die mütterliche
Erbschaft pr. 239 ft. 55 kr. und für die
Widerlage pr. 800 fl. aus dem Ehever«
trage vom 13. März 1834 Hiergerichts
angebracht, und sei die Tagsatzung der
summarischen Verhandlung dieser Rechts-
sache auf den

8. O k t o b e r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergenchts angeord»
net worden.

Da der Aufenthalt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab«
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Jakob Eppich in Stein als
Curator aci kctum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 27sten
August 1864^

(3W23-3) St. 7790.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je Cez tožbo Marije Žalta iz Mi-
klarij št. 1 (okr. Crnomelj) proti
Franju Wrunskoletu iz Gaber zaradi
78 gld. 92 kr. s pr. skrajšana razprava
na dan

5. d e c e m b r a 1 8 8 4
odlofcila in se prepis tožbe vsled ne-
znanega bivališča zatoženca na njegovo
nevarnost in stroške kot oskrbnikom
postavljenemu gosp. Frideriku Sapot-
niku iz Metlike uro&il.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščencu naznani ali
pa svoja pisma o pravem času oskrb'
niku uroti.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 20. avgusta 1884.

(3804—3) Št. 7784.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Marije Popovič iz
Jugorja St. 5 proti Nikotu Popoviču
od tarn zaradi 43 gld. 64 kr. s pr. skraj-
šana razprava na dan

5. n o v e m b r a 1 8 8 4

odločila, in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivališča zatoženca na nje-
govo nevarnost in stroške kot oskrb-
nikom postavljenemu gosp. Jakobu Sne-
dicu z Luže vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu Oglasi ali pooblaStcncu uaznaiii ali
pa svoja pisma o pravem casu OSKI
niku uroöi. . ,täfe v Metliki

C. kr. o k m j n o J ° i h 6 ö e

di)6 20. ttvgust* lö»*'

(40G8—3) ^ ^ Št. 5594.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji dajo

na znanje:
Na prošnjo Neže Kläncar iz Spod-

njegaLoga dovoljuje se izvršilna dražba
Janez Kosovega, sodno na 2145 gld.
cenjenega zemljiößarektf. št. 5, str. 143
ad „Pfarrhofgilt" Št. Martin.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

21. oktobra ,
drugi na

21. novembra
in tretji na

23. d e c e m b r a 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoluduö
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in dru-
gem roku le za ali 5ez cenitveno vred-
nost, pri tretjem roku pa tudi pod to
vrednostjo oddalo.

Dražbeai pogoji, vsled katerib je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležo
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dn6
1. septembra 1884.

(40G9—3) St. 5754.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Litiji dajo

Martinu Petritu neznanega bivaliisča
na znanje:

Vložil je proti njemu pri tej sod-
niji France Uhernik iz Brezovega tožbo
dc pracs. G. septembra 1884, fit. 5754,
za izbris neeega tabuliranega dolga,
na katero tožbo se je v skrajsano
razpravo določil dan na

2 1 . o k t o b r a 1 8 8 4 ,

ob 9. uri dopoludnč, pri tej sodniji.
Ker ni znano, kje zatoženec biva,

postavlja se mu na njegovo nevarnost
in stroške gosp. Luka Svetec, c. kr. no-
tar v Litiji, kuratorjem v tej stvari.

Naznanja se to zatožencu v svrho,
da pride ob pravem času sam, ali pa
si preskrbi druzega zugovornika in
ga nazuani tej aodciji; da v obče
stori vse redno in pripravi, kar po-
trebuje za svoj zagovor, inače bi se
ta pravna stvar obravnavala s postav-
ljenim kuratorjem, in bi si naj zato-
ženec, ki svoje dokaze izroöi, ako
hoöe, tudi imenovanemu kuratorju,
pripisal sam sebi nasledke, nastale iz
kakega zakasnjenja.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji dne"
8. septembra 1884.

(4023—3) Št. G4GG.

Objava.
C. kr. okrajna sodnija krška na-

znanja s tem, da je Fran Germ iz
Cirja zoper Antona Žabkarja iz Za-
loke, oziroma njegove nepoznane de-
di6e, pri tej sodniji zavoljo pripose-
stovanja vinograda vložna Št. 2G8 dav-
karske občine Senuise tožbo vložil, ter
se čez to tožbo odloči dan v ustmeno
razpravo na

17. o k t o b r a 1884
ob 8. uri zjutraj.

Ker prebivališfce zatoženih tej sodniji
ni znano in jih morebiti ni v na&em
cesarstvu, postavlja se Fran Malenšek
iz Zaloke za oskrbnika v tem dejanji
(kuratorja ad actum) za njibovo za-
stopanje in na njib nevarnost in stroške.

To se toženim naznanja z name-
nom, da ob pravem času sarni pridejo,
ali si drugega zastopuika izvolijo, tudi
ga tej sodniji naznanijo, splob da redno
postopati in vse opraviti morajo, kar
je za njib zagovarjanje P ^ ^ j ^ S
se bode ta P ^ a X i , % P Ä * /'«"
OBkrbnikom po ^ h

 bi u>ienci, ka-
Btopnika obrav»jVHi». .Q ^ ^ v „ 0

torii" J"4' ^ J u d i imoiiovanerau o.skib-

B i l C Ä « uasle,dke svoje z a m u d e

"am" Vipisovati imeh.
C. kr. okrajna sodmja krska du a

28. avgusta 1884-
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saash (2331) Prämiiert von don Weltausstellungen: 30—17
r * " London IS<»2, Paris 18IJ7, Wien lN7tf, Paris 1878.

^ X^-SJS-TT Auf Raten Claviere für Wien und Provinz
&£-X lu Concert-, Salon- und Stutzflügel

wio auch Pianinos aus rlor Fabrik dor woltbokannton Export-Firma (Jottsr. Cramer,
Wllh. Mayer in Wien, von il. 380, fl 400, 11.450, fl. 500, fl. 550, fl. 600, bis il. 650.

Claviero andoror Firmen von ti. 280 bis Ü. 350. Pianinos von fl. 350 bis fl. 600.

Clavier-Yerschleiss nnd Leih-Anstalt YOD A. Thierfelder, Wien, VII., Burggasse 71.

H
1 ektograph! ^*E^t

ektograph • blasse
Brief-, Facturen-Ordner und Biblorhaptes. ( 4 1 i l ) u~l

Illustrierte Proiscouranto, hcktograpbierto Abdrücke gratis und franco.

J o s e f XjeT77-It"u.s, Wien, I,, Babenbergerstrasse 9.
Depot in Laibach bei Tlcrrn C a r l l£s.iriii$jor.

g% Märte *̂fc wlACIC S Ul i t ier
i|b> '•%r; Doppel-Stärke
^ ^ ^ \ W ^ Ü A K (AlloinlK'rJ'al.rikautH.Mack,Ulm a/D.)
^P j vŽžoCl f^ Jte«iihrt<5ste8 u. vollHtüuiiif

^^'-^3 _ i^^h^ Rewälirt fcri'mste Krlelehtcrnng , n
AN ~~^1 ^TF^-r^žT^^JEŽltiVgN jb, beim Plätten u enthält alle fir- |

^m V\"J ^5-$*^\ x&lvS^^si^vl forderlichen Zusätze zur Biche- QQ
^ ^ H -~\ fc~^jg=aA vV. VHWlIliiin - « L r e n H°''»'-'i:l|inff v o n blendend
^^^^^^J^^Ji^M^taätaÄMJi^f —^^i welnsor, KlfichmÜHNlg «teifer ^

»,.»o 1670. ^ tH>^

(4077, M-l t < ^ ^ V ^ V > ^ F^„f IK

Tö^A^xe^* X -A foinon hollindiflohen

^ • Ä ' t ^ ^ P ^ LIQUEUREN.
^ l ^ W l ^ ^ S ^ WIEN,

,|t ^ % \ I-, K o li 1 m a x* k t N r. 4.

v Zai Bequemlichkeit doa p. t. PublieumB sind dio Iiiquouro oclit auch
bei deu bokannton ronommiortcu Firraon zu haben.

I * $ * R. jDITMAR I
• Lampen - Fabrik in Wien. H
• PETROLEUM- I
• Iiainpeiinualiiititer •
• Gigant-Sonnenbrenner. •
^^1 in allen renojnmirten Xa^npen-Grescliä/teii Oaaterreicii*. ^^H

^H Fiigoiie \ic<lerlanen in: ^ H
^ H Wien, Budapest, Prag, Lcmborg, Tricst, Berlin, Mönchen, Mailand. ^m

ei H Zur JBeaclitung. /̂ f̂ ^ I
^ ^ | Jede anH liioiuer Fabrik nlam- (?°(Ö3^)afl ^ 1
^ ^ 1 mciidc T.ampc int mit dem licisol- ^ M ^ ^ J H
g ^H KeiidcnFalirikHxeiohen vcrMchcn. ^ ^ > ^ ^ 1
•;-:' B^B Fabrikaieichen. BB

n Kindergarten ?>
N des deutschen Schulncreines. n
^1 Diojmigen P. T . Eltcrn, welche gesonnen sind, ! !
" . lyre Kinder in den, kommende Woche zu eröffnenden X
V nnelltgeltlichendentschenKindergarten zu schicken, wollen l j
^ dieselben von Montag , den «. d. M . , an zwischen X
! 1 10 bts 12 Uhr vormittags und 2 bis 4 Uhr nach- ()
/^ Nlittags bei der Vorsteherin des Kindergartens (Ge- si
l bände der Mährischen Handels-Lehranstalt, rilckwärts l I
X int Hofe, 1. Stock) zur Anmeldung bringen. ^
si Die Ortsgruppe Laibach ^!
^ ! "̂74) 3-2 de^, deutschen Schuloeueine-5. ^

nur aus gutem Matoriale, echlfiirbig, ä II. 1 per Meter aufwärts. Muster ver-
semloi die Tuchfabriks-Niederlage „zum weissen Lamm" '"
Brunn. (MWJj

* 6 Stück ungarische S

| Gestüts-Pferde j
f zwei Schimmel, 16 Faust hoch, 6 Jahre alt; 1'
f z w e i Braune, 15 Faust 3 Zoll hoch, 6 Jahre all; »
<£ zwe i Rappen, 15 Faust 2 Zoll hoch, 6 Jahre alt. 1>

4i ^ii id xvn verlcaufeix. r
Tm Näheres heim Casinorestaurateur VcrliÄay. (411.-i] l

I ' äßb Gelreide" Kümmel I
^La ^ L ^ K B S I V k k ' H o f L i e f e r a n t e n i n Troppau. ^ H
L^l H ^ f i ? * V DioBOi feine aromktlBche HQmtn«IIIqaeur, ron ^ H
^ H B Ü T ? L l _ i » QnB mi*' bagondnrer Sorgfalt anH reinem Uetreidebrannt- ^ H
^^1 ^ H M S f " ^ B wein nnd atiH hollindiHchom aaflerleucnnn prsinfin iisimmol- ^ ^ |
^ H ^ ^ • ^ f * P ^ . ' : ^ h W'1111"1 erzeugt, wirkt rorzflglich auf die Verdauung ond ^ H
^^M ^ ^ H flMSBB H H kann alH nin wohlHchmeckendeH, aongezoicbnoteH hjrgieni- ^ ^ 1
| H ^ ^ H v 9 B f l 9 ncheB Mittel besten» empfohlen worden. • •
JM ^ B & B B I H I 'II ̂ 'iK- LiterflMche 6. W. fl. 1.— ^ B

H Zu haben b«i Peter Lassnik und H. L. Wenzel in' Laibach. |

Ein Lehrling
für oin bodoutendos Goniischtwaron-tieschüft

in oinor grüssoron Provinzatadt Krains

wird gesucht.
Adrosso im Comptoir d. Bl. (4112)

I STEPHANIE - ESS - BOUQUET I

mc/ft w.... <M ÜJ •- 'S

S Schneidermeister K

I Judengasse, Laibach |
n! ompfiohlt Hieb zur Anfortjgung von Cj

S Herrenkleidern 3
U1 ru
C| ologant und billig. (3875) 3f l
Cj Grosse Auswahl H
S moderner Stoffe u. fertiger Kleider 3]
K. halto 8tots am Lager. J*\

' f H925) 20^2 "

S 1 H • - o> a twJT

5x *i<S " S 3.2* « -s'S.S^g^

(4096—1) Nr. 6014.

Bekanntluachiing.
^ i ' Vom k. k. Landcsgerichte Laib^
wird bekannt gemacht, dass das ^
3. Jänner 1882, Z. 10, erlassenl'
in der „Laibacher Zeitung" vom I3le
Jänner 1882, Nr. 10, vom I4te
Jänner 1882, Nr. 11 , und """
28. Jänner 1882, Nr. 23, l M '
gemachte Amortisatwns-Edict statt da»
unrichtig darin aufgenommene ka>'
bacher Los Nr. 61590 richtiger ^
Laibacher Los Nr. «1 598 betrifft ' ^
die unbekannten Besitzer und Ansl^
cher dieses letztgenannten Loses i'
neuerlichen Anmeldung

b i n n e n e i n e m J a h r e , s^"
Wochen u n d d r e i T a g e "

mit dem vorigen Anhange aufD
dert werden. ^

Laibach am 30. S e p t e m b e r s '

^4040-1) Nr. !?ü^

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt..deleg. BeziM"A,

in Laibach wurde den uilbekaunten/" ^,
und Rechtsnachfolgern der angrlil!" ^„
8 Jahren verstorbenen Mana M>l>^ ,„„
Kleinmlatschewo Herr Dr. M"«^Hi l
Curator l̂ ä aolum bestallt und d""!^z.
der für Maria Mi t l ' i bestimm<e ^
gerichtliche Bescheid vom 6. ^ '
1884, Z. 15 247, zugestellt. <gi.'l,

K. k. Bezirksgericht Laibach, aw
September 1884.

(3856-2) Nr. 6 l ^

Lfecutive
Realitäten-VersteigerllNs',

Ueber Ansuchen des k. k. Stc""" ,„,1
Glnlfeld ist die executive Verstt'!! ^,
der dem Martin V^'öel von A a ' ^ h
grhöngen. gerichtlich auf ^ 5 >l- N ' »'̂
ten Realitäten «ub Einlasse ^ ' - >'" ,̂ gc>
510 der Sten'rgemeinde Arch "c ,^.,!.
und hiezn drei Feilbietunas-Tagsav

und zwar die erste anf deu
11. Oktober,

die zweite auf den
12. November

und die dritte anf den
13. Dezember l n ^ ' ^ U h ' '

jedcsmnl vormittags von i) ms
hicracrichts angemduet "o^e"- . ol"

K. k. Bezirksgericht Ourlfllv.
15). Augnst 1884.
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Frauen
^ ! schalten snsart n»s ssslsai'qm,
^ >ara«l5 per Post.'prob.'!,!!,,»«,»'»,

^ IllllsinlltllSillülstüllOlZtillln^.

we.tel^hrlich 7 l l lr. ml! Z»s!̂ l»n>i,)
^ " « a : Nlchard Popper, Wlc».
^-Vcz., Pl>rMmlna>se9ir.i:j.

Stoffe
für Damen- und Herrenkleider

w »on.haltbar« Oohafwolle, sur cia«n miUeiKowach-
„ B°non Mann 3,10 Mit« au» tisos Anreg
Un» 1. 4,90 5. W. aus «utor Schafwolle;
" " iS'~ " » » »»emoror B
* " 19'« " » » tein0T. •

«t«? m a u s hochfoinor Scliafwollo In modern-
"«M^«rfl6n' d M N e u o i t o Wr Dunw-TichUildir

fu «chwar31 i'olz-Palmoraton, roi no Schafwolle,
UI Dua«n-Wint«tpiletotj p«r Met« st. 4.—

ft Ejlie-Plild» por Ktllck (1. 4, C, 8 und liii H. 12.
*ocnfeiüo An7.U«0, I lo ion- , Uoboniolier-, Kock-,

«ogenmäütolBtofTo, Tliffol, L o d o n f ü r D a m o n -
" " s t ü m o u n d R og e n m a n t o i , Commii,
B l i ? r a ? a r u ' d iov io t« , TrlcotB, Damon- und

11 ardtüohor, Poruvioni, Doaklng empfiehlt

Joh. Stikarofsky
ycgründrt I860

F *'bxJ.D e a -xTl .«a.»rlaLgo lxs. Sr-a.2a.A-
q MiiBtor frwo». Muitorkarton sllr die Herron
««"noidorraoistor uafranU«rt. Nioluftfcmiindvngis
«nor fl. IQ Iraaco. — loh haho oln »totes Tucli-
* r »<»» mohr aU 1OO00O fl. ö. W., und int PS
"(.ull«tTf)r8tandIloh, dass lioi moinom Weltgonuhäit

«I Eottt in Iittngon von 1 bis 6 Motor üliritf
°'lion, nuu bin ich gezwungen, dorartlgo Raito

'"' z u herabgojtUton Iri«ugtin2Bpr«!j»n EU ver-
•-«Ucudorn. Jodor voniünftig denkondo Monsoli
"•UHU oitmohon, daHH von HO kloincn Heuten kllsi»
™»'tcr voraendot werdon könnon, da dooh boi
"""gnn Hundnrt Muutorboatollungen von dioaon
«oaton in Kürzo niohta Ubrlg bliobo, und iat dem-
»aoli oin rolnor Goliwindol, wonn Tuchfirtnon von
f*.°Btonmuatorn inanrieron, und sind in dorartigon
'Ullfin diu Miutorabaclinitto von Ktllckon und nicht
*oii liouton, und sind dio Absichten oinoa der-
»"igen Vorgohona bugreiflicli. — Edit», dio nicht
couvo.iinroni w o r j o n umgotauacht odor wird daa
ut'<l zurUcVifOHiindl. (3si3<) 20—11

Corriipoaltnttn wordon angenommen in daut-
»'iiiör, ungariHohor, bohmluchor. polniachor, ita-

^'MilBclior und frantOalBchor Hpracho.

Visitkarten
in hübscher Ausführung

empfehlen

Kleinmayr & Bamberg
i n TLJ€LU>*W1I

Italmliofgagge 15, Congresgplate 2.

Transport ans gespannten Stahlseilen oder -Stangen.
^*^^. DRAHTSEIL-BAHNEN, System TH. OBACH.

r r ^ ^ ^ p f i T ^ ^ x Uet)er OO.OOO Meter in Betrieb und Aussühruig.
oo wSSmiS^^Vf^i^f. Erze ^Sl fc i t^^ M»»«toliien-F»brlk, Invenlenr-BnreBn m.
I Steine, Sand, Tors,Scheitholz, ^*%g£t^uu"'m'*m'>m*'m-^«>™t-

H FabriksgUter,Feldproducte, Kriegs- ^ . , j^TTfl nfc» - mm ̂  ^ r i ^ r p
- proTlant,Festungsbaaten, AnschUttungren '"""WĴ nll'lllHL _llllM'i^m_Llli^ tJ-lLxjA
| etc» auf jede LUnge, In jedem Terrain. ^ ^ ^ M ^ y ^ ^ J f t f l W r 1 1 1 1 ™
^ 1 9 * Grosse LeistungI B C Geringe Kosten! LZSHBK!L /&A>^

E Fünfzehnte regelmässige jp

II Generalversammlung p
| 1 der I

I krainischen Industrie - Gresellschaft I
p i n X-eiTosLCli. h
M noiiiioiNlii^ am !«• Oll toiler 1884 1
P um 4 Uhr nachmittags im Directionsbureau der Gesellschaft. Üfj
m — P
IM Tagesordnung: 1
[Lj| a) Bericht über die Ergebnisse des abgelaufenen Geschäftsjahres. flü
Ijjj] h) Uerichl. des Hevisionsausschusses. Jrj
IbJ r) Antrag des Verwaltungsrathes über die Verwendung des Erträgnisses. j=j
[Lj] (I) Neuwahl des Verwaltungsrathes wegen Ablauf der Functionsdauer nach § § 1 7 und | P
rjlj 24 der Statuten. jf
ItJ c) Neuwahl des Directors aus dem Verwaltungsrathe wegen Ablauf der Functionsdauer p=l

[LJ1 nach §§ 17, 24 und 25 der Statuten. [Uj
silj f) Neuwahl des Revisionsausschusses. Ijjjn

pj g) Bestätigung des vom Verwaltungsrathe bestellten Procuristen. t=V

iTl] ^ T)io Horrcn Actioniiro, wolcho ilir Stimmrocbt auszuübon boabsichtigon, wordon im Sinno dos g 10 dor [T
JIHI Statuten orsucht, ihro Action b l a l ä n g s t e n s 1 0 . O k t o b e r boi dor Gosollscliaftscasso zu doponioron und dio Logi- L J
IjTTl timatioHskarton daselbst zu bobobon. l [

p (394?) 3-3 Der Obmann des Verwaltungsrathes . yn

ME" E c h t e r *^H

Medicinischer Malaga-Sect.
nach Analyso dor k. k. Versuchsstation für Woino in Klostornouburg ein

selb-r grcLtex, ec l i ter Iv£a,la,gra,
a's borvorragondes Stürkim^smittol für Schwächliche, Kranke, Reoonvalescente, Kinder otc,
Ktyjon Blutarmut und Magenschwäche von vorzüglichstor Wirkung. In Vi »'"d '/, Original-
W02) 12—4 üaschon und unter gesetzlich deponierter Schutzmarke der

Spanischen Weinhandlung V inador
WIEN HAMBURG

3111 Orlglnalprelsen it fl. 2,50 und fl. 1,80, fornor divorso hochfoino Ausländor-Woine
in UriginaUlasclion und zu Originalproisen boi don Herron

Jo*ei Swoboda, Apotheker, und H. L. Wencel, Delicatessenhandlung, Laibach.

verlustfreie Börse - Geschäfte. I
N c t l I I Prospeote, so lango dor Vorrath roicht, franoo und IVI/^i i | H
1 'V?tl 1 gratis. Probe-Exemplare d. flnanz. Börson-, Yorlos.- l ^ l w t l • H
"*" 131. „Leitha" mit inhaltsroich. Brosohüre kostenfrei. — - — •

Bankhaus „Leitha" (Haimai), Wien, Schottenring 15. J

ŝ  ix
% V̂ n z e i & o. ;^
¥ | Ich beehro mich, moinon vorohrten Kundon und dorn p. t. Publicum orpobenst t j ^

ÄJk
 anzujoijjOIl ( , j t t H 8 j c] , I n o j r i i m H a u s e N r . 2 a m H a u p t p l a t z e bofindlichos *T

I tot Ir iB i r , Kurzwaren- unfl ScW- p
| ßßpisMlapr i(
|: vifl am I. Oktober in mein eigenes Haus am Hauptplatze ^
, t Lüca]V'S <Ior Pfarrl«ir<'ho iibortragon wordo. — Indem ich für das mir in diosora * | i
J> T,ocil KO|JC'loll'<to Vortranon verbindlichst danko, bitto ich, mich auch im nouon J 5
* • l'i'oiso Z n , b o e l l r o » ; Ich wordo wio bis jotzt durch guto Waro, möglichst billigo i Jl1

4 k (402<n '!n 8 t lo»g roollo Bodionung allon Anfordorungon gorocht wordon. * L

J | ; ^ ^ ^ Hochachtungsvoll J J
2 • K r * inbu rg , K). so]>tombcr 1884. Martin Pettan. ! ?

8 Prämiiert Wien. ^W^H^I t3 Prämiiert Berlin. V

8 für alle Bescher non Dnmpsanlagen. 8
3 ^ Unsere nach einem neuen Verfahren hergestellte I ^

V ist das anerkannt vorzüglichste und billigste Mittel gegen Wärme > Ausstrahlung bei HI
Dampfrohrleitungcn, Cylindern und Dampfbehältern jeglicher Urt. ^ ^

X Glänzende Empfehlungen laiserlicher, löniglicher und städtischer Ve> ^
2 ? HVrden sowie der bedeutendsten Industriellen Europas. M^

8 Für Haltbarkeit und Nutzeffect langjährige Garantie. V

^ Grfte nnä älteste Fabriü von MürmesHuhmusse in VefterreiH - Ungarn. ^

2 Wien, I., MctXinrilianstrctße Ar. 13 «
2 Mevlin Aopenhagcn Aöln a. A. 2
^ (3309) 16—4 Wir halten beständiM Lager H
^ in Vudapest. Prag, Vrünn, Mähr.'Dftrau, Nielitz. ^

P
1 W1M]3OIX|

aller Arten. H

T J A » . Anwendung des Bower-Barff-Daumesnil- H
iiN ö U . Patent-Inoxydations - Verfahren*. •

Inoxydierte Pumpen sind •
m voi Kost g'esclx-o.tzt- = H

Aiisschliosslicho Fabrication Inoxjdierter Pumpen in Oostorn'icli-Uii- ^M
gärn, Doutschland etc. durch dio ^ H

I Wiener Pillale der Commandit - Qesellschaft für Pumpen- und H
Maschinen - Fabrication ^m

Zu boriohon durch alle r«p. Mwr-Lino»- « » ^ » f f i r ^ « - " oto. Ma» H
tochnischon und WaggorloituMKB-G««'«'"JJJert# pmop»«- r m 1 2 _ 4 H
vorlango ausdrücklich Oarven« *»"*%*„,lfi franco. (-5b4^ H
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Frisch angelangt:
Prager Vchinten, ungarische uud Kra
tauer Ealami , schaumburger, Holländer,

Namadoul.» und diverse Käse.
W ^ VesteNungcn auf Prasser und Grazer
Schinken werden angenommen und bestens aus-
geführt. ̂ B «

Um zahlreiche,: Zuspruch bittet (4110)

^ llottiiSK Zt.22t.Q^.

\ Grösstes Sortiment |
\ in gestrickten ;
iHerren-, Damen- u. Kinfl6r-|

WollstrMBfBii;
5 in jeder Qualität, Farbe und Grösse £
: (4104) 9—1 bei ^

I C. J. Hamann \
= Xja,I"bacli- £

z Tinten ̂
I jeder Ar t , als: ^
Z Schwarze Alizarin«. Gallus», Kaiser», E
H Hchnl» und ToPpel'Copicrtintc; ^
I farbige: violette, blaue, rothe, grüne, gelbe A
H Tchreibtinte; D
sU Larmin», Gold« und «Lilbertinte fürK
H architektonische u. Situationszeichnungen; A
HWäsche.Merttiute; ^
Hl lnors ponr 1s» Äams« (in einigen^
I Wochen vcrschwindbare Tinte); I<?
^sympathetische Tiute (nur erwärmt H
Ä! sichtbar): H
Z Nervielfältigungs« (Heltographen«) P
A Tinte und Masse; Z
I Nervielsältigungs» Apparate (Helto ̂
H M^hen)! V
Ä flüssige Stempelfarben: violett, blau, «
I roth, grün, schwarz, A
^ erzeugt und verlauft zu den billig« V
A sten Preisen ^
H I . Lampe ill Krainüllrg. t
V Prciscouranlc aus verlangen gralig und ̂
I franco. (3597) 3 - 2 A
Ä !l)iedcrverfäufern bedeutender Rabatt. iS

^ Muster von Tintenpulver ^
Hworaus sofort 1 ü i t e r schöner, b l a u ^
I f c h w a r z e r oder entsprechend weniger belie« H
H big farbiger Schre ib t in te durch einfaches V
I i Auflösen itn Wasser hergestellt werden kann, H
^ versende ich gegen Einsendung von 25 kr. ^
H in B r i c f m a r l e n . ^

Vertanit i r t i :
Haus Nr. 16

a m lE^ain. in. Xja.l'Vca-ciL,

landtäfiiches Gut
(Grossgrundbositz) in Krain, 180 Jocli vor-
achiodenor Culturgattuugon, Preis 35000 fl.

Offerte übernimmt F. MUllers Anuoii-
ceuburcau in Laibuch. (40M) 3 2

LJI '^J^U9VS/9BCK2( ^

| Ernest Tauscher |
B Naturblumen- u. Pflanzen-Depot »
H Wien, I., Rothgasse 5 51
}3 versendet prompt und solid alle Arten in
JQ Bouquets, KrUu/e, Krautgurnituren ™
jj] ans frischen Naturblumon. Prachtvollo fjj
GjNouhoit: Sulon- und Zlniiner - Deco- n]
Cj ration, Bouquets h la Makart. |Q
Cn Koich illustriortor Katalog nach JQ
K Angabo der werten Adresse sofort franco }Q
Kund gratis. (3940) 86—3 Jn

Triester

hintat
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Cieldeinlugen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnot.cn
wie auch in Zwanzig-Franken-
stUcken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe csconiptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen Statt. (56) 52-40

KKXXXKXXXX*XXOI*XXXXXXKXXK*X
5 Philharmonische Gesellschaft. 2x g
^ * Die p t. Mitglioder werden hiemit zu der i T

J am Sonntag, den 19. Oktober, um 10 Uhr vormittags in den 5
£ Vereinslocalitäten im Fürstenhof, II. Stock &
^ ^ ßtattsindondon ^T

x Plenarversammlung *
^ A orgebonst eingeladen. «#

^ Tagenordnung: II
^ f 1.) Bericht dos Directors iibor das abgelaufone Voreinsjahr. 4#
^% 2.) Rovisionsboricht übor dio Voreinsrochnung pro 1882,83. ^Z
JJ n.) Vorlage der Veroinsrochnung ]>ro 188;» 84. X

K^ ^ 4.) Vorlago des Präliminarca für clas Veroinsjahr 1884/85. 2#

5.) Wahl dea Gosollschaftsdiroctors und der Diroctionsmit^lieder. ^
%# 6.) AllfiLllî o, gemäss § 24 der Statuten anzumoldondn Antriigu d<'r K
XX Mitglieder. S
^ J I_iai"bsicl i . im Soptomber 1884. ff

S i-iD:!!; 8_a Die Direction der philhartn. Gesellschaft. j |
xxxxxxxxxxxxxoxxxxxxxxxxxxg

Kincsem-Lose ä fl. 1
11 Stück 10 Gulden

(für frankierte Znxendniu; der Los« und tiewindtliute sind 15 kr. beizufügen).

1 O O O O Treffer! k .

lt^\V\vVV ^ ^ ^ ' - » ' » - Haupttreffer
m^0^ Guidon «OOOO

3. Haupttreffer 1OOOO 11. ö. W.
Fornoro Trosser ä fl. 5000, 3000, 2000, 1000 eto. Abzüglich 2()u/0 wird

^ jeder Treffer bar ausbezahlt. ̂
Zu boziohon durch den

General-Losvertrieb der Kinosem-Lotterie

F. Weymann & Co.
Bank- und Wechslergeschäft (4078) 4—1

I., Börseganse 10, WIEN, I., AVollxeile ^ 4 . ^

! Schon am 9. Oktober, 6 Uhr abends! ö*" rSF/i 4 ^ T ^ l ~B T » ~ l tf r 2 2 ! S o n o l i &m 9. Oktober, 6 Uhr abend» J
X. HddlpttireiiV^I": der Losebezug durch die Lotteriekanzlei

GroMe Oa««ette mit oompletem, praohtvollem Tafel- A ' l l I X X " Ä W i d l , I. B. , RotlieiltillirilLStraHHO *
• i l be rz«* für 12 Per.onen, mM9iv Si.bcr. cntha.tend 1M Stück. fl T 0 ̂  ^ P sl SlIhPr-LnitPriP 0*«***»**** /U"

Im. B-«.=.a«A 2 O O O G-a-wUnt« M" W W W V • • \^lllJWl • v U U I i \J K O g o n Poatanwel»uag de« Hotrajrog fllr die bestellten liOBfl, "•«>•}
, „ - . * , # ji» W ^ , . «• ^ ^ . » 30 kr. für Francatur und Ziehunggliite. »ei AJ.nahtne v<>" f0"
danmtur TafaUilbsrzener - Oassetten, Tafelaufaätte, F.« TstQ Ä'^J KrPU7Pr liogon aufwilrtH Franco-ZUBOIKIUII« der I.oin und Ziol.un«»!1»*"'
Oirandol«, 12O Anker- und Cylinderuhren, Damen- - C t " ' - ^ ^ < * v /VsVUZVf. « ' "

<MW) 4 - : i •ohmnok etc. Leaebaatfllhng»n werden aach bit namlttoltir vor dor Zlthnng »ffectfllwt. *«* 0 &• W L080 "»CO UnA ZiohuPgBllfltQ. ^ ^

I T Normal -Schaf woll- Wäsche " ^ f j
p «lr Herren und Damen Ü|

II stüttgrexter Falorilrat, System Dr. Gnstav Jasper g
y garantiert ans feinster ungefärbter Merinowolle, ancli gegen Gicht, Rheumatismus, Nervenschmerz, Migräne etc. J

(TlJ bestens zu empfehlen, echt nur bei jjjj

§ C. J. HAMANN, Laibach. '"" I
(py L ^ ^ Daselbst zu haben y U

liLL1^01*1^^1-"^**3^^ n a c h IVletcr /Ji
pi p " p ^ und wu-d daraus Wasche anch nach Mass angefertigt, "^TXJMI

Druck u n d « e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r 4 F«d . V a m b e r g .


